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Wer mit mir ein persönliches Gespräch wünscht, kann 
telefonisch (Mobile 079 388 45 54) oder per Mail (hp.aesch-
limann@bluewin.ch) einen Termin vereinbaren.

Ich wünsche allen ein gutes Jahr und vor allem gute 
Gesundheit.

Hanspeter Aeschlimann
Gemeindepräsident
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Liebe Bürgerinnen,  
liebe Bürger

Trotzdem die Pandemie noch nicht vorbei ist – wir haben 
aber gelernt, einigermassen mit ihr zu leben – sind wir 
positiv und mit Zuversicht ins neue Jahr gestartet.

In den verschiedenen Bauprojekten, Grindlachen (KASAG), 
Bärenareal, Bärenmätteli und Schafrain, wird im Hinter-
grund gearbeitet. Wir sind zuversichtlich, dass wir im 2022 
zu diversen Projekten weiter informieren können.

Wie sie vielleicht festgestellt haben, hat der Werkhof mit 
einigen Vorarbeiten für die Umgestaltung im Friedhof an-
gefangen. Wir sind überzeugt, dass dies ein tolles Projekt 
wird und der Friedhof schon bald in neuem Glanz er-
strahlt. Für die Unannehmlichkeiten während der Bau-
phase, entschuldigen wir uns jetzt schon und danken fürs 
Verständnis.

Gegen die Urnenabstimmung vom 12.Dezember 2021 über 
das neue Abfallreglement inkl. Verordnung ist beim Re-
gierungsstatthalteramt eine Beschwerde eingegangen. 
Bis zum abschliessenden Beschwerdeentscheid bleibt 
das bisherige Reglement inkl. den bisherigen Tarifen 
gültig und die Kehrichtmarken können nicht zum redu­
zierten Tarif verkauft werden.
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Diverse Gemeinde-Infos

Walkringen  
in Zahlen 2021
 
Einwohner per 31. Dezember 2021� 1808
Davon Wochenaufenthalter� 25
Ausländer mit Ausweis L, B, C, F, N� 131
Anteil männlich� 895
Anteil weiblich� 913

Geburten � 16
Todesfälle � 21

Zuzüge� 141
Wegzüge � 119

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung

Ein paar wichtige Termine und Daten
PAPIERSAMMLUNG 2022: 
Mittwoch, 9. März 2022
Mittwoch, 6. Juli 2022

NÄCHSTE GEMEINDEVERSAMMLUNG  
(SOFERN DURCHFÜHRBAR):
Montag, 13. Juni 2022

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung

Osterschatzsuche  
15. bis 18.April 2022
Auch dieses Jahr hat der Osterhase – oder wer auch immer 
– einen Schatz versteckt. Er wird euch den Plan der 
Schatzsuche auf einem Flugblatt und auf der Homepage 
der Gemeinde bekanntgeben.

Also, noch etwas Geduld, und dann los!

Für die KBG 
Ursula Röthlisberger 
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Grüngutabfuhr 2022
Die Grünabfuhr wird in den Ortsteilen Wikartswil, 
Walkringen und Bigenthal durchgeführt.

Die Grünabfuhr findet alle 2 Wochen, jeweils mittwochs 
vor der normalen Kehrichtabfuhr statt.

Abfälle für die Kompostierung: Heckenschnitt (Äste bis 
10 cm Durchmesser), Laub, Rasenschnitt, Rüstabfälle, 
Kaffeesatz, Balkon- und Topfpflanzen.

Nicht in die Grünabfuhr gehören: gekochte und gesalzene 
Speisereste, Katzenstreu und Hundekot

Bereitstellung: Es werden nur Container mit DIN-Kamm-
aufnahme (140 bis 770 Liter) geleert. Astmaterial und 
Sträucherschnitt können in Bündeln von max. 1,5 m Länge, 
50 cm Durchmesser und max. 20 kg bereitgestellt werden. 
Andere Gebinde, wie Säcke oder Körbe, werden nicht an-
genommen.

BITTE BEACHTEN SIE:
–	Grün- und Kehricht-Abfälle müssen um 07.00 Uhr  

bereitgestellt sein
–	Die Container für die Grünabfuhr werden an den  

bisherigen Kehrichtbereitstellungsposten zur Leerung 
bereitgestellt

–	Die Gebührenmarken (Jahresmarken und Einzel
marken) können bei der Gemeindeverwaltung gekauft 
werden.

–	Die Einzelmarken können ebenfalls in der Dorf­
bäckerei sowie beim Bahnhof Walkringen gekauft 
werden.

–	Die Grünabfuhr findet vom 6. April 2022 bis am  
2. November 2022 statt.

 

 
PREISE 
Analog der Kehrichtentsorgung gibt es Grüngutmarken, 
welche für eine einzelne Leerung oder aber für ein ganzes 
Jahr gültig sind. 

Die Preise sind wie folgt:

Jahresmarke
140 Liter	 CHF� 80.00
240 Liter	 CHF� 138.00
770 Liter	 CHF� 350.00

Einzelmarken
140 Liter + Bündel	 CHF� 8.00
240 Liter	 CHF �10.00
770 Liter	 3 × 240 Liter à CHF �10.00
 

FÜR DIE AGENDA:
 
Grünabfuhr-Daten
Mittwoch	 6. April 2022	
Mittwoch	 20. April 2022	
Mittwoch	 4. Mai 2022	
Mittwoch	 18. Mai 2022	
Mittwoch	 1. Juni 2022	
Mittwoch	 15. Juni 2022
Mittwoch	 29. Juni 2022
Mittwoch	 13. Juli 2022
Mittwoch	 27. Juli 2022
Mittwoch	 10. August 2022
Mittwoch	 24. August 2022
Mittwoch	 7. September 2022
Mittwoch	 21. September 2022
Mittwoch	 5. Oktober 2022
Mittwoch	 19. Oktober 2022
Mittwoch	 2. November 2022

Tiefbaukommission Walkringen
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Geburtstage

Bitte teilen Sie der Gemeindeverwaltung frühzeitig mit,  
wenn Ihr Geburtstag zukünftig nicht publiziert werden soll.

MÄRZ 2022
80. Geburtstag
12. März 1942	 Schmutz Hermine
	 Rüttihubel 29, 3512 Walkringen
21. März 1942	 Wüthrich Anna Rosa
	 Golpisberg 525, 3512 Walkringen

85. Geburtstag
1. März 1937	 Streit Rosmarie
	 Unterdorfstrasse 1, 3512 Walkringen

APRIL 2022
80. Geburtstag
16. April 1942	 Muntwyler Therese
	 Dorfstrasse 46, 3513 Bigenthal

85. Geburtstag
8. April 1937	 Junker Gertrud
	 Zihlstrasse 20, 3512 Walkringen

92. Geburtstag
3. April 1930	 Röthlisberger Ella
	 Wikartswil 612, 3512 Walkringen

94. Geburtstag
30. April 1928	 Lehmann Margaretha
	 Rüttihubel 29, 3512 Walkringen

95. Geburtstag
18. April 1927	 Stucki Anna
	 Metzgerhüsi 2, 3512 Walkringen
30. April 1927	 Sidler Charlotte
	 Rüttihubel 29, 3512 Walkringen

MAI 2022
80. Geburtstag
13. Mai 1942	 Reber Elisabeth
	 Golpisbergstrasse 21, 3512 Walkringen
17. Mai 1942	 Hofer Paul
	 Zihlstrasse 19, 3512 Walkringen

85. Geburtstag
7. Mai 1937	 Graf Ursula
	 Rüttihubel 29, 3512 Walkringen

91. Geburtstag
4. Mai 1931	 Wälti Hans
	 Oberberg 245 , 3512 Walkringen 

93. Geburtstag
24. Mai 1929	 Imhof Sylvia
	 Rüttihubel 29, 3512 Walkringen

95. Geburtstag
9. Mai 1927	 Sägesser Gertrud
	 Bären Biglen AG, Bärenstutz 17, 
	 3507 Biglen

97. Geburtstag
17. Mai 1925	 Schneider Rosa
	 Wikartswil 610, 3512 Walkringen

Gemeindeverwaltung
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Infos aus unseren Schulen

Liebe Leserinnen und Leser

Endlich haben sich wieder ein paar Dinge normalisiert. 
Wir konnten den nationalen Zukunftstag wieder durch-
führen und im Bigenthal durften wir den neuen Spielplatz 
mit einem kleinen Fest einweihen. Im Namen der Schule 
danke ich ganz herzlich dem Gemeinderat, den Kommis-
sionen, dem Werkhof, der Verwaltung, allen beteiligten 
Firmen und Peter Müller, Bereichsleiter Bau.

Wegen den steigenden Infektionszahlen mit Corona fi elen 
dann leider die beiden Weihnachtsfeiern im Bigenthal und 
in Walkringen wieder ins Wasser und auch das Skilager 
der 8. Klasse mussten wir absagen.

Der nationale Zukunftstag 
vom 11. November
Am 11. November fand der diesjährige nationale Zukunfts-
tag statt. Die Idee: Mädchen und Jungen von der 5. und 
6. Klasse begleiten ihre Mutter, ihren Vater oder eine Per-
son aus ihrem Bekanntenkreis an deren Arbeitsstelle. 

Hier vier Beispiele:
Am Morgen musste ich um 07.00 Uhr aufstehen. Ich war 
aber schon um 06:30 Uhr wach. Dann fuhren wir los. Ich 
ging nämlich zu meiner Mutter in den Interdiscount in 
Münsingen.

Unterwegs holten wir uns noch ein Brötchen und eine 
Capri Sun. Dann ging es schon ins Geschäft. Als wir ins 
Geschäft kamen, war der Chef schon da und ein paar Mi-
nuten später kam auch schon der Lehrling. Als erstes 
musste ich den Teppich beim Eingang staubsaugen. Ich 
half dann meiner Mutter das Geld in der Kasse zu zählen. 
Als wir damit fertig waren, half ich ihr die Plakate aufzu-
hängen. Es waren nämlich 11% Rabatt wegen dem Singles 
Day. Danach durfte ich ein Layout machen. Ich musste 
kontrollieren, ob die richtige Ware am richtigen Platz war 
und ob das Preisschild stimmte. Danach durfte ich mit 
meiner Mutter die neue Ware entgegennehmen. Dem 
Chauff eur gaben wir ein ganzes Wägeli mit defekten Ge-
räten mit. Wir mussten die ganze Ware scannen, sichern 
und verräumen. Zwischendurch mussten wir immer wie-
der Kunden helfen und bedienen. Dann war auch schon 
Mittagspause. Wir bestellten uns Pizza. Als wir gegessen 
hatten, füllte ich das Regal der Batterien auf. Dann kam 

eine Kundin mit einem Bluetooth Böxli. Sie war mit der 
Tonqualität nicht zufrieden. Mama sagte ihr, dass man es 
einstellen kann. Dafür brauchte sie aber eine App, Mama 
installierte ihr die App. Doch dann kam noch eine Kundin 
mit einer defekten Kaff eemaschine, die man nicht mehr 
ersetzen konnte. Da die Kundin noch eine Garantie hatte, 
durfte sie sich eine neue aussuchen. Eine alte Dame wollte 
noch einige Toner für den Drucker kaufen. Doch Mama riet 
ihr besser einen neuen Drucker zu kaufen, weil es billiger 
komme, denn ihrer war eh schon sehr alt. Dann war es 
leider schon vier Uhr und Mama und ich gingen nach 
Hause. Ich bekam noch eine Cola und dann gingen wir 
auch schon wieder zum Auto. Am liebsten ginge ich jeden 
Donnerstag mit!!! Das war mein Zukunftstag im Interdis-
count Münsingen!

Alja Jutzi

Am Donnerstag, dem 11. November 2021, brachte mich 
meine Mutter um 08:30 Uhr in die Drogerie Wyss nach 
Zollbrück. Dort wurde ich freundlich begrüsst. Die Drogis-
tin Eliane zeigte mir am Anfang das Geschäft und alle 
anderen Räume.

Dann bekam ich den Auftrag, Adressetiketten der Droge-
rie auf Broschüren zu kleben. Als ich damit fertig war, 
konnte ich die Tische und Ablagen im Laden putzen. 
Danach sagte mir Eliane, welche Flaschen ich aus dem 
Regal nehmen soll, damit wir einen Spray mischen konn-
ten. Die Flaschen sind alphabetisch eingeordnet. Ich 
durfte sogar selber eine Mischung für einen Spray ab-
messen und einfüllen.

Nach der Znünipause zeigte mir eine andere Drogistin, 
Brigitte, wie ich verschiedene Strichcode-Etiketten auf die 
Salben, Sprays und Medikamente kleben soll. Ich musste 
darauf achten, dass ich diese immer auf die französische 
Textseite klebte. Es waren etwa drei Kisten voll mit Ware, 
die ich etikettieren konnte. In dieser Zeit kamen viele Kun-
den in die Drogerie, deshalb war ich manchmal alleine und 
durfte selbständig arbeiten. Als alle Strichcodes aufge-
klebt waren, zeigte mir Eliane, wo und wie ich die Produkte 
einräumen kann. Wichtig war, dass alle neuen Artikel hin-
ter die älteren gestellt werden und die französische Seite 
nach hinten zeigt. Zwischendurch konnte ich «fronten», 
das bedeutet alles nach vorne schieben und ausrichten. 
Weil nicht alle Produkte im Laden Platz haben, konnte ich 
alles, was momentan nicht unbedingt gebraucht wird, zu-
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sammen mit Eliane in den Keller bringen. Dort räumte ich 
dann alle Sachen ein und musste diese ebenfalls fronten.
Um 12:00 Uhr holte mich meine Mutter wieder ab und ich 
hatte bis 13.30 Uhr Mittagspause. Am Nachmittag zeigte 
mir Eliane wie man getrocknete Feigen abfüllt. Ich konnte 
24 kg Feigen in 12 × 1kg und 24 × 500 g-Säckli abfüllen. 
Dann sagte mir Patricia, die im 3. Lehrjahr ist, dass ich nun 
mit 400 Franken zur Bank gehen soll, um das Geld in Münz-
rollen umzutauschen. Ich war zuerst etwas erstaunt und 
ein wenig nervös aber es freute mich, dass sie mir für 
diese Aufgabe vertrauten und ich das alleine machen 
durfte.

Als ich zurück war, machte ich mit den Feigen weiter. Ich 
konnte dann alle Säckli mit einem Draht verschliessen 
und Etiketten mit Datum und Preis aufkleben.

Nach dem Zvieri räumte ich alle verpackten Feigen im La-
den und draussen neben dem Eingang ein und mit dem 
Rest ging ich in den Keller. Dann habe ich aufgeräumt und 
die Tassen, Messlöffel und alles, was ich zum Abmessen 
brauchte, abgewaschen. Es hat dazu extra verschiedene 
Abwaschbürsten, da es ein wichtiger Unterschied ist, ob 
man Geschirr abwäscht oder ob man mit giftigen Produk-
ten gearbeitet hat.

Zum Schluss durfte ich für mich ein Geschenk im Wert von 
25 Fr. auswählen. Das hat mich sehr gefreut! Die Zeit ver-
ging viel zu schnell und um 17.30 Uhr war für mich Feier-
abend. Es war ein interessanter, abwechslungsreicher und 
schöner Tag, der mir wirklich sehr gut gefallen hatte.

Ramona Eichenberger

Um neun Uhr musste ich bei meinem Götti sein, damit ich 
mit ihm in den Wald gehen konnte. Er war dann leider noch 
nicht ganz fertig im Stall, denn mein Götti ist neben dem 
Beruf Forstwart noch Bauer. Als er fertig war, gingen wir 
zusammen in den Wald. Wir fuhren mit dem Auto irgend-
wohin, wo es mega viele kleine Tannen (Jungwuchs) hatte. 
Da hat er mir gezeigt, wie man diesen Jungwuchs pflegt. 
Auf diesem Stück waren die kleinen Tannen überwachsen 
mit Dornen. So bekommen die kleinen Tannen kein Licht 
und werden auf den Bodern gedrückt. Darum können sie 
so nicht wachsen. Es gibt eine spezielle Maschine, mit der 
man die Dornen mähen kann. Wir hatten auch einen Hund 
namens Rico dabei. Er ist uns die ganze Zeit brav nach-
gelaufen. Der schönste Jungwuchs wird dann noch mit so 
Plastikdingern eingezäunt, damit die Rehe die obersten 
Knospen nicht fressen oder die Rehböcke ihre Hörner 
nicht daran reiben können. Ich habe meinen Götti noch 
gefragt, was er als Förster eigentlich im Sommer macht, 
denn Holzen kann man ja nur im Winter. Im Sommer haben 

die Tannen eine sogenannte Vegetationspause. Das ist 
übrigens auch das Dunkle, das man sieht, wenn man eine 
Tanne aufschneidet. Mein Götti hat gesagt, dass im Som-
mer die Förster für Lawinenverbauungen und Weg-
räumungen da sind oder eben auch für die Jungwuchs-
pflege. Also alles in allem war es ein sehr schöner Tag als 
Forstwart. Es war auch spannend, einmal das alles zu 
sehen und ich habe viel gelernt. 

Melina Kläy

Am Morgen gegen halb Acht stieg ich alleine in den Zug, 
der mich von Walkringen nach Grosshöchstetten brachte. 
In Grosshöchstetten wartete meine Gotte am Bahnhof auf 
mich. Mit ihr verbrachte ich den Tag. Bevor wir in die Phy-
siopraxis gingen, holten wir beim Berger-Beck noch unser 
Znüni, Bretzel mit Zopfteig, statt mit Bretzelteig. In der 
Physiopraxis sass schon die erste Patientin im Warte-
raum, die meine Gotte behandelte. Die Patientin hatte 
Rückenschmerzen, besonders stark, wenn sie lange auf 
einem Stuhl sass. Nach dieser Behandlung kam eine Pa-
tientin mit Schulterschmerzen. Sie sass lange falsch und 
machte falsche Bewegungen. Dies führte dann zu den 
Schmerzen. Der nächste Patient liess auf sich warten … 
Als er nach einer Viertelstunde immer noch nicht kam, rief 
meine Gotte bei ihm an. Sie fand raus, dass der Patient 
den Termin erst am Freitag eingeschrieben hatte, statt am 
Donnerstag. In der dadurch verlängerten Pause durfte ich 
den Sensor ausprobieren. Danach kam ein Patient, der 
Schulterschmerzen hatte, die eigentlich schon fast ver-
schwunden waren. Aber bei einer Arztkontrolle musste er 
auch ein paar Übungen machen, die zu einem Rückfall 
führten und dadurch hatte er jetzt wieder starke Schmer-
zen. Der vierte Patient hatte eine Verspannung an der 
Schulter. Ein älterer Herr, so um die Sechzig. Danach kam 
die letzte Patientin, eine Neukundin. Sie hatte vor unge-
fähr drei Monaten einen Misstritt gemacht und daher im-
mer noch starke Schmerzen. Irgendeine Verspannung 
oder so. Das würden sie dann das nächste Mal klären. 
Dieser Morgen war spannend, lehrreich und toll!

Nora Wälchli
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Neuer Schulhausplatz im Bigenthal
Schon seit einigen Jahren gab es bei den Gesprächen im 
Lehrerinnenzimmer ein immer wiederkehrendes Thema 
– der Schulhausplatz. Wir tauschten immer wieder Ideen 
aus, wie der Platz für die Kinder ansprechender und viel-
seitiger gestaltet werden könnte. 

Der Schulhausplatz war nämlich nicht nur «einfach schon 
ein bisschen alt», sondern bestand auch aus Elementen, 
die nicht mehr den Sicherheitsvorschriften entsprachen. 

Das Ziel war also klar: Das Bigenthal braucht einen neuen 
Schulhausplatz! Wie wollen wir also vorgehen? Schon früh 
sind wir bei unseren Recherchen auf die Firma Spielraum 
aufmerksam geworden. Ihre dokumentierten Projekte 
entsprachen genau dem, was wir uns wünschten: Nicht 
ein fixfertiger Spielplatz, der plötzlich einfach da ist. Son-
dern ein Projekt, bei dem die Kinder mit anpacken dürfen 
und wir unsere Wünsche und Vorstellungen einbringen 
können. Zum Glück bestätigte Dres Hubacher von der 
Firma Spielraum, dass sie uns gerne in unserem Projekt 
unterstützen werden und wenn es nach uns gegangen 
wäre, hätten wir sofort losgelegt. Da aber so ein Projekt 
teuer ist, dauerte es relativ lange, bis es durch alle 
Instanzen einer Gemeinde durch ist. Nachdem wir viele 
Sitzungen, Genehmigungen und Verzögerungen abwarten 
mussten, wurde schlussendlich das Budget für unser 
Projekt freigegeben.

Glücklicherweise war die Firma Spielraum nach wie vor 
mit an Bord und zusammen mit den Verantwortlichen Per-
sonen der Gemeinde und Dres Hubacher wurde zu Beginn 
des Schuljahres der Zeitplan besprochen. Nun ging es 
plötzlich wahnsinnig schnell und der Tag, an dem der 
riesige Lastwagen auf den Pausenplatz fuhr, war ein wür-
diger «Startschuss» und auf jeden Fall ein Highlight. Die 
Kindergartenkinder konnten von der Poleposition aus 

mitansehen, wie die Stämme abgeladen wurden und 
beobachteten fasziniert das schwebende Spiel- und Klet-
terhaus. 

Ein weiteres Highlight folgte sogleich. Die Firma Krumm-
holz hat uns zu Beginn des Schuljahres eine tolle Mit-
machaktion ermöglicht. Ein ganzer Tag wurde Gruppe für 
Gruppe mit Schleifpapier und Pinsel ausgerüstet und die 
Kinder durften mithelfen, die neuen Stämme für das Son-
nensegel und für die Kletterstangen abzuschleifen und zu 
bemalen.

Bereits eine Woche später wurden riesige Berge von Sand 
und Holzschnitzel abgeladen. Auch an diesem Tag durften 
die Kinder, ausgerüstet mit Schaufeln, Eimer, Schutzbrille 
und Handschuhe, wieder mithelfen. In den nächsten 
Tagen wurde geschaufelt, was das Zeug hält.

Die Kinder der 4. bis 6. Klasse halfen kurz darauf dabei, 
die neu angelieferten Bäumchen und Sträucher einzu-
pflanzen. Auch diese Mitmachaktion hat allen grossen 
Spass gemacht. 
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Sogar während der Herbstferien wurde noch fleissig 
mitgeholfen, da die neuen Pflanzen täglich bewässert 
werden mussten …

Ende Oktober war es dann schon so weit: Der Schulhaus-
platz war fertig und wurde mit einem Eröffnungsfest für 
die Kinder und Eltern eingeweiht.

Für mich und meine Kolleginnen aus dem Bigenthal ging 
eine sehr spannende aber auch anstrengende Zeit nun zu 
Ende. Es war sehr schön, mitanzusehen, wie der neue 
Schulhausplatz vor unseren Augen und auch mit unserer 

Hilfe nach und nach entstanden ist. Jeden Tag gab es 
wieder etwas Neues zu sehen. Die Kinder freuten sich sehr 
über die Mitmachaktionen und waren immer mit Feuer-
eifer dabei. Nun geniessen wir dieses Spielparadies in 
vollen Zügen und sind sehr dankbar dafür, dass den 
Kindern und uns dies ermöglicht wurde! Herzlichen Dank 
an alle Beteiligten, den Firmen Spielraum, Krummholz und 
Hofer & Baumann, besonders dem Gemeinderat, den 
Kommissionen, dem Werkhof, der Verwaltung und Peter 
Müller, Bereichsleiter Bau.
 
Carla Hutzli
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Nun wünsche ich Ihnen allen für das Jahr 2022 gute 
Gesundheit, Erfolg und auch sonst nur das Allerbeste!

Der Schulleiter René Loosli
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verkehrsverein.walkringen@bluewin.ch  //  www.vv-walkringen.ch

Einladung zur 43. Hauptversammlung
des Verkehrsvereins Walkringen

Mittwoch, 16. März 2022 um 19.30 Uhr
im Saal des Sternenzentrums Walkringen

Traktanden:

1. Begrüssung, Wahl eines Stimmenzählers
2. Protokoll der Hauptversammlung vom 08. September 2021
3. Jahresbericht 2021
4. Jahresrechnung 2021 und Budget 2022
5. Wahlen (Neuwahlen und Wiederwahlen)
6. Mitgliederbeiträge
7. Tätigkeitsprogramm 2022/2023
8. Wünsche und Anregungen

Die Veranstaltung findet unter den zu diesem Zeitpunkt vorgegebenen Corona-Massnahmen 
statt.

Der Vorstand freut sich auf zahlreiche Besucher*Innen und offeriert anschliessend an die 
HV ein kleines Apéro.

Der Vorstand
Verkehrsverein Walkringen

Ausstellung Handwerkskunst in Walkringen

Vom 22. bis 24. April findet im Sternenzentrum die dritte Ausstellung
«Handwerkskunst in Walkringen» statt.
In gewohnt Rahmen präsentieren Austeller*Innen ihre schönen und liebevoll
hergestellten Exponate.

Bitte Flugblatt mit weiteren Detail anfans April  beachten.
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Frauenverein aktuell

WWW.FRAUENVEREINWALKRINGEN.CH

 
 
93. Hauptversammlung –  
Information

Die für den 9. März 2022 geplante Hauptversammlung 
wird verschoben auf Mittwoch, 4. Mai 2022, ABENDS, 
im Sternensaal Walkringen

Die Mitglieder erhalten die persönliche Einladung mit 
allen Details zu einem späteren Zeitpunkt per Post. Re-
serviert Euch doch bereits dieses Datum!

Der Vorstand freut sich jetzt schon, möglichst viele Mit-
glieder endlich wieder einmal persönlich begrüssen zu 
können!

 
 
Ostermärit 
Der Ostermärit 2022  
findet am 13. April 2022 statt.

Je nach geltenden Corona-Regeln werden wir das  
«Rundherum» organisieren.
Was wir aber schon jetzt versprechen können:

Zwischen 9.00 und 11.00 bieten wir Ihnen wie immer
– wunderschön gefärbte Ostereier
– feine Backwaren, salzig und süss
– österliche Blumengestecke

Der Vorstand freut sich auf viele Besucher und ein kleines 
Osterfest!
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Angebote 50plus Walkringen

LIEBE SENIORINNEN UND SENIOREN
Hier finden Sie Angebote wie Mittagstisch, Führungen und 
Wanderungen, die 50plus Walkringen für Sie organisiert.

Mittagstisch
ZÄME ÄSSE, ZÄME BRICHTE, ZÄME SII	

Ab März 2022 gibt es den Mittagstisch wieder!
Die Anlässe werden unter den geltenden Corona-Mass-
nahmen durchgeführt.

Mittwoch, 30. März 2022
Restaurant Sternen Walkringen
Anmeldung bis Freitag 25. März 2022

Mittwoch, 27. April 2022
Restaurant Sternen Walkringen
Anmeldung bis Freitag 22. April 2022

Mittwoch, 25. Mai 2022
Restaurant Rüttihubelbad Walkringen **
Anmeldung bis Freitag 20. Mai 2022

Wie immer ist ab 11.30 Uhr im bestimmten Restaurant ein 
Tisch für Euch bereit.

Aus organisatorischen Gründen benötigen wir eine 
Anmeldung, die jeweils bis am vorangehenden Freitag 
erfolgen muss. 

Die Kosten des Menus (ohne Getränke) betragen weiterhin 
CHF 16.00 und werden durch die Teilnehmer bezahlt.

Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht oder abgeholt 
werden möchte, kann dies ebenfalls bei der Anmeldung 
mitteilen. 

Anmeldungen nehmen gerne entgegen:
Locher Elisabeth	 Telefon 031 701 08 00
Keller Käthi	 Telefon 031 701 33 05
Schneider Vreni 	 Telefon 031 701 23 91

** Vor dem Mittagstisch im Mai besteht die Möglichkeit an 
einer kurzen Wanderung teilzunehmen. Die Anmeldung 
zur Teilnahme erfolgt mit der Anmeldung zum Mittags-
tisch.

Gegenseitige Hilfe
Nach wie vor läuft das Projekt «Gegenseitige Hilfe».
50plus-walkringen vermittelt verschiedene Hilfsangebote 
für Haus und Garten oder in administrativen Belangen.

Ursula Röthlisberger nimmt Anmeldungen entgegen oder 
erteilt gerne Auskunft unter Telefon 031 701 08 55.

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren

kennt ihr eure Stubenwände auch so langsam in- und 
auswendig und freut euch darauf, wieder einmal etwas 
mit anderen zusammen zu unternehmen? Dann kom-
men wir ja mit unserem neuen Programm gerade recht! 
Ihr findet darin wieder spannende Führungen, schöne 
Wanderungen, abenteuerliche Radtouren und schön 
gedeckte Mittagstische.

Wir haben das Programm übersichtlicher gestaltet  
und als Büchlein geheftet. Dieses könnt ihr auf der 
Verwaltung beziehen oder auf der 50plus-Webseite 
www.50plus-walkringen.ch anschauen. 

Gerne sende ich es euch auch per Post zu  
(Telefon 031 701 08 55).

Uebrigens: Ihr müsst nicht warten, bis ihr das Senioren-
alter erreicht habt. Wir haben auch gerne jüngere Weg-
gefährten.

Nun freuen wir uns darauf, dieses Jahr möglichst alle 
Aktivitäten durchführen zu können, und natürlich vor 
allem auf ein Wiedersehen mit euch.

Für 50plus und die KBG 
Ursula Röthlisberger
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Jahresprogramm 2022

Unsere Führungen 
Wann Was Wie lange
Freitag, 1. April Wasserversorgung Walkringen: wo unser Wasser herkommt Vormittag
Mittwoch, 4. Mai az mediencenter Aarau: wie entsteht eine Zeitung? Ganzer Tag
Donnerstag, 9. Juni Oekosystem Kiesgrube: Führung Dicki Hasle Vormittag
Mittwoch, 6. Juli Täufer und Mauersegler im Schloss Trachselwald Ganzer Tag
Donnerstag, 8. September Die böse Stadtführung Burgdorf Vormittag
Mittwoch, 5. Oktober Welt der Messer: Victorinox Delsberg Ganzer Tag

 
Unsere Wanderungen 

Freitag, 22. April Les Pres d’Orvin: Einfache Wanderung an den sonnigen Jurahängen Dauer: 3 Std.
Mittwoch, 18. Mai Aareschlaufe zweiter Teil: 

Flache Wanderung von Worblaufen zur Halenbrücke
Dauer: 3 Std.

Mittwoch, 22. Juni 
(24. Juni)

Blumenweg Sillerenbühl:
Vom Sillerenbühl ins Hahnenmoos und (optional) nach Bergläger 

Dauer: 3.30 Std.

Mittwoch, 21. Sept. 
(23. Sept.)

Über den Wägessen:
Walkringen - Mänziwilegg nach Schafhausen.

Dauer: 4.30 Std.

Mittwoch, 19. Okt. 
(21. Okt.)

Mannenberg:  
Emme und Hügel rund um Hasle Rüegsau 

Dauer: 3 Std.

Mittwoch, 25.Mai / 
31. August

Mittagstisch-Wanderungen:
Kurze Wanderungen jeweils vor dem Mittagstisch

Dauer:  
1 – 1.30 Std.

 
Unsere Rad-Touren   Wir treffen uns jeweils um 9.00 beim Bahnhof Walkringen

Freitag, 25. März Technik-Kurs mit Björn Aeschlimann Dauer: 2–3 Std. / Kosten: CHF 15.–
Freitag, 29. April Radtour Appenberg Länge: 34 km, Auf/Ab: 595 m
Freitag, 27. Mai Radtour Lueg Länge: 47 km, Auf/Ab: 860 m
Freitag, 24. Juni Radtour Blasen Länge: 32 km, Auf/Ab: 642 m
Freitag, 29. Juli  
8.00 Uhr

Radtour mit Leros Reisen 
in der Region Aargau / Solothurn / Baselland 

Detailangaben folgen später 
Kosten CHF 49.00

Freitag, 26. August Radtour Mörisegg Länge: 50 km, Auf/Ab: 1170 m
Freitag, 30. September Radtour Belpberg Länge: 48 km, Auf/Ab: 918 m

 
Mittagstisch   Ab 11.30 Uhr ist im entsprechenden Restaurant ein Tisch für uns bereit.

Mittwoch, 30. März  Sternen Walkringen Mittwoch, 27. Juli  Sternen Walkringen
Mittwoch, 27. April  Sternen Walkringen Mittwoch, 31. August  Sternen Walkringen **
Mittwoch, 25. Mai  Rüttihubelbad ** Mittwoch, 28. September  Sternen Walkringen
Mittwoch, 29. Juni  Rüttihubelbad Mittwoch, 30. November  Rüttihubelbad

Kosten: CHF 16.–				                        ** mit Mittagstisch Wanderung

Das detaillierte Programm ist auf der Gemeindeverwaltung erhältlich. Auf Wunsch stellen wir es Ihnen gerne auch  
zu. Rufen Sie uns an, Telefon 031 701 08 55. Sämtliche Informationen finden Sie auch elektronisch:  
www.50plus-walkringen.ch / 50plus-walkringen@bluewin.ch
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Unsere Führungen 
Wann Was Wie lange
Freitag, 1. April Wasserversorgung Walkringen: wo unser Wasser herkommt Vormittag
Mittwoch, 4. Mai  az mediencenter Aarau: wie entsteht eine Zeitung? Ganzer Tag
Donnerstag, 9. Juni Oekosystem Kiesgrube: Führung Dicki Hasle Vormittag
Mittwoch, 6. Juli Täufer und Mauersegler im Schloss Trachselwald Ganzer Tag
Donnerstag, 8. September Die böse Stadtführung Burgdorf Vormittag
Mittwoch, 5. Oktober Welt der Messer: Victorinox Delsberg Ganzer Tag

Unsere Wanderungen 

Freitag, 22. April Les Pres d’Orvin: Einfache Wanderung an den sonnigen Jurahängen Dauer: 3 Std.
Mittwoch, 18. Mai Aareschlaufe zweiter Teil:

Flache Wanderung von Worblaufen zur Halenbrücke
Dauer: 3 Std.

Mittwoch, 22. Juni
(24. Juni)

Blumenweg Sillerenbühl:
Vom Sillerenbühl ins Hahnenmoos und (optional) nach Bergläger 

Dauer: 3.30 Std.

Mittwoch, 21. Sept.
(23. Sept.)

Über den Wägessen:
Walkringen - Mänziwilegg nach Schafhausen.

Dauer: 4.30 Std.

Mittwoch, 19. Okt.
(21. Okt.)

Mannenberg: 
Emme und Hügel rund um Hasle Rüegsau 

Dauer: 3 Std.

Mittwoch, 25.Mai /
31. August

Mittagstisch-Wanderungen:
Kurze Wanderungen jeweils vor dem Mittagstisch

Dauer: 
1 – 1.30 Std.

Unsere Rad­Touren   Wir treff en uns jeweils um 9.00 beim Bahnhof Walkringen

Freitag, 25. März Technik-Kurs mit Björn Aeschlimann Dauer: 2–3 Std. / Kosten: CHF 15.–
Freitag, 29. April Radtour Appenberg Länge: 34 km, Auf/Ab: 595 m
Freitag, 27. Mai Radtour Lueg Länge: 47 km, Auf/Ab: 860 m
Freitag, 24. Juni Radtour Blasen Länge: 32 km, Auf/Ab: 642 m
Freitag, 29. Juli 
8.00 Uhr

Radtour mit Leros Reisen
in der Region Aargau / Solothurn / Baselland 

Detailangaben folgen später
Kosten CHF 49.00

Freitag, 26. August Radtour Mörisegg Länge: 50 km, Auf/Ab: 1170 m
Freitag, 30. September Radtour Belpberg Länge: 48 km, Auf/Ab: 918 m

Mittagstisch   Ab 11.30 Uhr ist im entsprechenden Restaurant ein Tisch für uns bereit.

Mittwoch, 30. März  Sternen Walkringen Mittwoch, 27. Juli  Sternen Walkringen
Mittwoch, 27. April  Sternen Walkringen Mittwoch, 31. August  Sternen Walkringen **
Mittwoch, 25. Mai  Rüttihubelbad ** Mittwoch, 28. September  Sternen Walkringen
Mittwoch, 29. Juni  Rüttihubelbad Mittwoch, 30. November  Rüttihubelbad

Kosten: CHF 16.–                        ** mit Mittagstisch Wanderung

Das detaillierte Programm ist auf der Gemeindeverwaltung erhältlich. Auf Wunsch stellen wir es Ihnen gerne auch 
zu. Rufen Sie uns an, Telefon 031 701 08 55. Sämtliche Informationen fi nden Sie auch elektronisch: 
www.50plus-walkringen.ch / 50plus-walkringen@bluewin.ch

50plus Angebote im Frühling 

Fr. 
25. 

März

Bike Fahrtechnik-Kurs 
Björn Aeschlimann zeigt uns Wichtiges zu Brems-
Fahr- und Schalttechnik. Zudem lernen wir das 
Fahrrad für uns richtig einzustellen.

Kosten: Fr.15.-      Dauer:  2-3h

Mi. 
30. 

März

Mi. 
27. 

April

Mittagstisch 
Ab 11.30 Uhr ist im Restaurant Sternen ein Tisch für 
euch bereit. Wie immer nach unserem Motto 

Zäme ässe, zäme brichte, zäme sii
Die Kosten des Menus (ohne Getränke) betragen Fr. 
16.- und werden durch die Teilnehmer bezahlt.

Fr.
01. 

April

Wasserversorgung Walkringen: 
Christoph Iseli, unser Brunnenmeister führt uns 
durch die Anlagen der Wasserversorgung von 
Walkringen. (Gomerkinden, Golpisberg, 
Walkringen, Wikartswil)

Kosten: Fr. 5.- (Führung und Kaffee, Gipfeli)

Fr.
22. 

April

Les Pres d’Orvin: 
Einfache Wanderung an den sonnigen Jurahängen 
ob les Pres d’Orvin. Mit etwas Glück blühen dann die 
berühmten Osterglocken.

Fr.
29. 

April

Radtour Appenberg
An jedem letzten Freitag im Monat machen wir mit 
unseren eBikes eine Tour ab Bahnhof Walkringen.

Die April-Tour: 
Walkringen – Zäziwil – Appenberg – Oberhünigen –
Holz – Freimettigen – Stalden – Herolfingen –
Schlosswil – Walkringen

Mi.
04. 
Mai

az mediencenter Aarau:
In Newsroom, Redaktion und Druckzentrum 
können wir verfolgen, wie eine Zeitung entsteht.
Führung ca. 2 Stunden.
Anschliessend Möglichkeit, gemeinsam zu essen und 
die schöne Altstadt von Aarau zu besichtigen.
Kosten: Fr.15.-

50plus Angebote im Frühling 
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Senioren

Hier finden Sie jeweils Informationen zu Angeboten für 
die Seniorinnen und Senioren der Einwohnergemeinde 
Walkringen.

 
Stubete
Dienstag, 8. März 2022, 13.30 Uhr, Sternenzentrum
Dienstag, 12. April 2022, 13.30 Uhr, Sternenzentrum 
Dienstag, 10. Mai 2022, 13.30 Uhr, Sternenzentrum 

35. Seniorenferien  
der Kirchgemeinde Walkringen
27. Juni bis 2. Juli 2022, Seehotel Bönigen

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns in der traumhaften 
Umgebung des Berner Oberlandes, direkt am Brienzer­
see, fünf wunderschöne Ferientage zu verbringen. 

Das Seehotel ist der ideale Standort für ruhige Stunden, 
kulinarische Genüsse und Ausflüge in die Region. 
Eine detaillierte Ausschreibung folgt im März. 

Kirchgemeinde Walkringen
Margrith Wüthrich, Elisabeth Andres und Heidi Wittwer

Anlass Verkehrsverein
Jassen für Senioreninnen und Senioren

Im März lädt der Verkehrsverein wiederum zum Jassen ein.

Dienstag, 15. März 2022, im Sternenzentrum Walkringen
Beginn 13.30 Uhr, Kassenöffnung ab 13.00 Uhr

Der Anlass wird unter den geltenden Corona-Massnahmen 
durchgeführt.
 

 
 

 

Fusspflege 
Donnerstag 7. April 2022, im Sternenzentrum
Donnerstag 02. Juni 2022, im Sternenzentrum

Anmeldungen bei:	 Käthi Keller , Telefon 031 701 33 05 
	 Trudi Junker, Telefon 031 701 19 13

Frischmahlzeitendienst
Der Mahlzeitendienst wird über die Spitex Region Konol-
fingen organisiert. 

Wer Mahlzeiten beziehen möchte, melde sich direkt bei 
der Spitex unter Telefon 031 770 22 00. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter: www.spitex-reko.ch 
oder per E-Mail an: info@spitex-reko.ch 

Vermietung von Krankenmobilien
Greti Streit vermietet verschiedene nützliche Kranken-
mobilien.
Die Vermietung erfolgt über Telefon 058 327 53 20 (Büro) 
oder Telefon 031 701 00 43 (Privat) von Frau Greti Streit, 
Walkringen.

50plus-walkringen / Vreni Schneider



FARBE ERLEBEN!

Die neue Sonderausstellung «Farbe erleben!» ist ab 
Mittwoch 15. Februar im Sensorium Rüttihubelbad 
zu besichtigen.

Farbe beeinflusst unsere Seele, löst Emotionen aus, 
kommuniziert, leitet uns und hat Symbolcharakter. 
Aber was ist Farbe denn eigentlich?
Farbe erleben! beantwortet diese Frage nicht. Hier 
werden Wirkungen von Farbe, Licht und Dunkelheit 
intuitiv, emotional und interaktiv erlebbar und kann 
mit Farbe und Sehsinn experimentiert werden. Op-
tische Reize beeinflussen unser Handeln und Farben 
spielen dabei eine zentrale Rolle. Sehen ist jedoch 
individuell und Farbe ein subjektiver Eindruck – wer 
weiss denn schon, wie ein anderer Mensch eine Farbe 
sieht und was er dabei empfindet? Selbst 16 Millionen 
elektronisch generierte Farben eines Monitors sind 

nicht die Ganzheit der analogen, natürlichen Welt 
und der Möglichkeiten unserer Augen. Das Wunder 
Farbe entsteht im Auge.

Auch Wissenschaftliches zum Thema soll natürlich 
nicht fehlen: dazu werden im Hauptgebäude des Rüt-
tihubelbad Begleitveranstaltungen stattfinden sowie 
Exponate zu sehen sein.
Der künstlerische Teil der Ausstellung «Farbe erle-
ben!» mit Werken von Jasminka Bogdanovic, Nora 
Löbe und Johannes Onneken wird vom 
Sa. 2. Juli (Vernissage 17:00 Uhr) bis So. 9. Oktober 
2022 in der Galerie Rüttihubelbad gezeigt. Die hier 
gezeigten Kunstwerke können auch käuflich erwor-
ben werden; der Eintritt ist frei.
Informationen zu den Begleitveranstaltungen unter 
www.erato-kultur.ch.

Für aktuelle Informationen zu Zutrittsregeln und Öffnungszeiten konsultieren Sie bitte unsere Webseite 
www.ruettihubelbad.ch oder www.sensorium.ch

WAS UNS ERSCHÖPFT, IST DIE 
NICHTINANSPRUCHNAHME DER 
MÖGLICHKEITEN UNSERER ORGANE 
UND UNSERER SINNE, IST IHRE 
AUSSCHALTUNG, UNTERDRÜCKUNG. 
WAS AUFBAUT, IST ENTFALTUNG, 
ENTFALTUNG DURCH DIE AUSEINAN-
DERSETZUNG MIT EINER MICH IM 
GANZEN HERAUSFORDERNDEN WELT.
Hugo Kükelhaus (1900-1984)
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Sicher unterwegs im Winter

Sicher unterwegs im Winter 
Fahren im Winter birgt verschiedene Herausforderungen. 
Schlechte Sicht und nasse, rutschige Fahrbahnen können 
zu prekären Situationen führen. Einige Tipps helfen, um 
trotzdem sicher unterwegs zu sein.

Mit guten Winterreifen trotz Schnee und Eis sicher unter-
wegs. (Foto: TCS)

 
Gute Reifen machen einen grossen Unterschied – beson-
ders bei schwierigen Verhältnissen. Allrad-Antrieb ist da-
bei kein Ersatz für Winterreifen, denn das Brems-Verhal-
ten ist dasselbe wie bei anderen Antrieben.

Gepäckstücke sollten im Auto stets gut gesichert und ma-
ximal bis zur Oberkante der Rücksitzlehne in den Koffer-
raum geladen werden. Starre und schwere Gegenstände, 
wie etwa Skischuhe oder Schalenkoffer, in den Koffer- 
oder Fussraum. Bei Dachboxen ist zu beachten, dass sich 
diese auf das Fahrverhalten eines Fahrzeugs auswirken 
(Kurvenfahrt, Höhe in Parkhäusern).

Eine gute Sicht ist wichtig: Deshalb vor der Abfahrt Schei-
ben, Leuchten und Rückspiegel von Schnee und Eis be-
freien. Gleiches gilt für die Sensoren der Fahrassistenz-
systeme, damit sie ihrer Aufgabe nachkommen können. 

Wer sichergehen will, dass sein Fahrzeug für den Winter 
gut gerüstet ist, kann auch einen Wintercheck in einem 
der Technischen Zentren des TCS durchführen lassen. Da-
bei werden alle wichtigen Elemente an einem Auto auf 
ihre Wintertauglichkeit hin überprüft – wie Räder, Reifen 
Aufhängung, Lenkung, Motor, Kühlsystem, Scheibenwi-
scher, Lüftung, Batterie, Beleuchtung und das elektrische 
System.

In der dunklen Jahreszeit wird, wer zu Fuss oder mit dem 
Velo unterwegs ist, oft erst spät gesehen. Deshalb un-
bedingt auf helle, reflektierende Kleidung und Beleuch-
tung achten. Und wenn die Strassenverhältnisse sehr 
schlecht sind, z.B. wegen Schneefall, ist es sicherer, vom 
Velo auf andere Verkehrsmittel umzusteigen. 

Für die Winterlagerung sollten E-Bike-Akkus übrigens 
getrennt vom E-Bike, mindestens halbvoll geladen in ei-
nem trockenen Raum zwischen 10 und 20°C aufbewahrt 
und etwa alle zwei Monate nachgeladen werden.

Generell gilt für alle Personen im Strassenverkehr: Bei 
schlechten Strassenverhältnissen unbedingt ausreichend 
Zeit einrechnen, um gefährliche Situationen wegen Zeit-
druck zu vermeiden.

Weiterführende Links 
https://www.tcs.ch/de/kurse-fahrzeugchecks/ 
fahrzeugkontrollen/winter-test.php?sp=/de/der-tcs/
sektionen/bern/
https://www.tcs.ch/de/testberichte-ratgeber/tests/ 
reifentests/winterreifen-getestet.php
https://www.tcs.ch/de/der-tcs/presse/ 
medienmitteilungen-2021/wintertipps-21.php

Wichtig für eine sichere Fahrt im Winter

– Freie Sicht 
– Winterausrüstung im Auto überprüfen
– Auf gute Sichtbarkeit achten
– Gute Winterreifen
– Gepäck im Auto fixieren
– Längeren Bremsweg beachten (auch mit Allrad)

Mehr zum Thema unter tcsbe.ch

Touring Club Schweiz, Sektion Bern
Thunstrasse 61, Postfach 310, 3000 Bern 6
Telefon 031 356 34 56
sektionbe@tcs.ch, www.sektionbe.tcs.ch
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Vielmehrals bloss einUnkraut:

dieBrennnessel
Berühmt ist die Brennnessel auch als Heilpflanze.
Als Hausmittel hilft sie auf vielfältigeWeise
gegen allerlei Beschwerden.

Wer die Brennnessel im Garten hat, kann
sich also glücklich schätzen. Und aus Brenn-
nesselblättern lassen sich Dünger und Blattlaus-
bekämpfungsmittel selber herstellen – gratis
und natürlich. Als Standort eignen sich etwas
abgelegene, ungestörte Plätze, etwa in der Nähe
des Komposts. Gute Stellen sind auch entlang
von Mauern oder an einer Hecke.

IG BiodiversitätWalkringen

Mehr Infos:

Heilpflanz
e

des Jahres

brennpunktbrennnessel.ch / srf.ch

Vonmanchen Gärtnerinnen und Gärtnern
wird sie als Unkraut bezeichnet und wenig
gern gesehen. Doch für die Biodiversität
im Garten ist die Brennnessel eine der wert-
vollsten Pflanzen.

Über 40 Schmetterlingsarten können sich
an ihr entwickeln, und diese Insekten bieten
die Nahrungsgrundlage für Vögel. Schon allein
deshalb empfehlen wir, der Brennnessel im
Garten ein Existenzrecht einzuräumen.

Prächtige Tagfalter wie etwa der Admiral,
Kleiner Fuchs und Tagpfauenauge sind sogar
ausschliesslich auf Brennnesseln angewiesen,
denn ihre Raupen fressen nur diese Blätter.

Nicht nur die Insekten lassen sich Brennnesseln
schmecken, die zarten Blätter verfeinern mit
ihrem aromatischem Geschmack auch unseren
Menüplan, z.B. in Suppen, Smoothies,
Risotto, als Chips oder Raviolifüllung,
in Omeletten oder in einer Quiche.



22 

Rotkreuz-Fahrdienst
Nur noch eine Telefonnummer für die Region Emmental 
034 422 00 35

Erweiterte Oeffnungszeiten
Montag – Freitag 8.00 –11.30, 13.30 –16.00 Uhr

Eine E-Mail-Adresse für Ihre Anliegen
fahrdienst-emmental@srk-bern.ch

Weitere Infos: srk-bern.ch/fahrdienst

Neu ab 

1. Januar 

2022
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Hasle b.B. Burgdorf Huttwil Walkringen

Tel. 034 460 26 26 info@csing.ch www.csing.ch



Yael Benfatto
dipl. Berufsmasseurin
Hauptstrasse 7
3512 Walkringen
Telefon 079 604 04 00

info@massagestube.ch
www.massagestube.ch

Hier könnte Ihr Inserat werben!
Interessiert?
Gerne gibt Ihnen die Gemeindeverwaltung 
Walkringen unter Telefon 031 701 00 22
nähere Auskunft!

REDAKTIONS-SCHLUSS FÜR DIE NÄCHSTEN INFOS:Freitag, 22. April 2022, 12.00 Uhr, für die Mai-Ausgabe

TITELBILD UND PRODUKTION
Tanner Druck AG, Langnau i.E.

GEMEINDEVERWALTUNG WALKRINGEN
Telefon 031 701 00 22
gemeinde@walkringen.ch
www.walkringen.ch

Öff nungszeiten
Montag 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr
Freitag geschlossen

Feuerwehr­Notruf 
Telefon 118

Ärztlicher Notfalldienst
Telefon 0900 57 67 47

Alarmzentrale Feuerwehr Regio Gumm 
bei schweren Unwettern 
Telefon 031 701 23 42


